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Montag, Mittwoch, Freitag: 	 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 	 13.00 – 16.00 Uhr
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sowie Termine  
nach individueller 
Vereinbarung

www.eschau.de



AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

um für Sie Wartezeiten beim Besuch des Rathaus zu vermeiden, bitten wir Sie Termine zu vereinbaren.  
 
Öffnungszeiten: 
 
 
 

 Montag, Mittwoch und Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 
 Dienstag:            13:00 - 16:00 Uhr  
 Donnerstag:           13:00 - 18:00 Uhr

Ausgabe „Gelber Sack“ 
 

Foyer Rathaus (Bitte nur 2 Rollen pro Haushalt!) 
 

Erreichbarkeit Markt Eschau 
 
 
 
Bürgerservice-Portal  
Beantragung online  

E-Mail:  rathaus@eschau.de 
Homepage: www.eschau.de 
Instagram: markteschau 
Telefon:  0 93 74 / 97 35 – 0 
Fax:  0 93 74 / 97 35 – 102 

               Homepage: www.eschau.de unter Rathaus und  
   Bürgerservice /  
 

 

Sie erreichen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter direkt unter folgenden Telefon-Nummern 
und E-Mail (Stand: 01. April 2026): 
 

Sekretariat / Amtsblatt: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 0   E-Mail: rathaus@eschau.de / amtsblatt@eschau.de 
 

Einwohnermeldeamt / Passamt:   E-Mail: buergerbuero@eschau.de 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 116   E-Mail: katja.suess@eschau.de 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 117   E-Mail: theresa.roscher@eschau.de 
 

Standesamt / Friedhofswesen:  
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 118   E-Mail: standesamt@eschau.de / gina.schaad@eschau.de 
 

Öffentliche Sicherheit und Ordnung: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 121   E-Mail: annika.fuchs@eschau.de 
 

Bauamt: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 122   E-Mail: carsten.suess@eschau.de  
 

Bautechnik / Gebäudemanagement:  
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 123   E-Mail: kai.brehm@eschau.de 
 

Bauhof: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 125   E-Mail: bauhof@eschau.de 
Mobil 0170 / 53 60 30 5 
 

Geschäftsleitung: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 131   E-Mail: matthias.guenther@eschau.de 
 

Kämmerei: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 132   E-Mail: chayenne.fuerst@eschau.de 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 135   E-Mail: luisa.schliessmann@eschau.de 
 

Marktkasse: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 133   E-Mail: elisabeth.stapf@eschau.de 
 

Steuern und Abgaben / Gewerbewesen: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 134   E-Mail: veronika.weiss@eschau.de 
 

Öffentliche Veranstaltungen:   E-Mail: veranstaltungen@eschau.de 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 141   E-Mail: monika.orta@eschau.de 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 142   E-Mail: madlen.kranich@eschau.de 
 

Quartiersmanagement: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 143   E-Mail: manuela.haumer@eschau.de  
 
             Stand: 04/2026 

Stand 4/2026
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Öffnung Rathaus neu – 1 Seite
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Öffnung Rathaus neu – 1 Seite
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Liebe Eschauerinnen und Eschauer aus allen Ortsteilen, 
 
wie wollen wir im Markt Eschau zusammenleben? 
Wie und wo kommen wir miteinander ins Ge-
spräch, an welchen Stellen beteiligen wir uns an 
kommunalen Entscheidungen, wie lösen wir unse-
re Konflikte? Wie fördern und erhalten wir die ver-
bindende und produktive Kraft von Kirchen, Verei-
nen, Unternehmen und Initiativen? Wie wollen wir 
in Würde miteinander und füreinander alt werden, 
wie unsere Jugend unterstützen, die unsere Zu-
kunft ist? Wie schauen wir in die Vergangenheit 
und schöpfen daraus Erfahrung und Mut für die 
Herausforderungen, die noch vor uns liegen? 
 
Alle diese großen Fragen brauchen Raum und Zeit 
zur Bearbeitung. Und hierfür haben wir im Markt-
gemeinderat den „Ausschuss für Bürgerbeteili-
gung, Ehrenamt und Zusammenleben“ ins Le-
ben gerufen. 
 
Am 15. Oktober um 19.00 Uhr trifft sich der Ausschuss zum ersten Mal. Die 
Tagesordnung können Sie bald im Bürgerinformationsportal auf www.eschau.de 
einsehen.  
 
Seien Sie herzlich eingeladen, dabei zu sein – vielleicht finden sich wiederum so 
erfreulich viele interessierte Bürgerinnen und Bürger im Sitzungssaal des Rat-
hauses ein wie bei unseren Diskussionen zur Windkraft. Ich freue mich auf Ihr 
Kommen! 
 
 
Kommen Sie alle gut in den Herbst 
 
 
Ihr 
 
 
 
 
 
Dr. Jochen Weikert 
1. Bürgermeister Markt Eschau 
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Herzlichen Glückwunsch, Linus Völker – herzlichen Dank Ausbilder 
und Ausbildungsbetriebe! 

Gemeinsam mit allen Junghandwerkerinnen und Junghandwerkern aus dem ganzen Land-
kreis wurde Linus Völker am 28.9.2026 von der Kreishandwerksmeisterin Monique Haas 
feierlich freigesprochen. Im Namen des Markts Eschau gratuliere ich Linus zur erfolgreich 
abgeschlossen Gesellenprüfung und wünsche ihm weiterhin viel Erfolg und allzeit viel 
Freude für den weiteren Berufsweg, wohin auch immer er führen mag! 

Im gleichen Atemzug möchte ich allen Ausbildungsbetrieben im Markt Eschau herzlich da-
für danken, dass sie jungen Menschen durch eine gute Ausbildung den Weg ins Berufsle-
ben ebnen! 

Foto: Markt Eschau 

4Seite 4 – Amts- und Mitteilungsblatt Eschau Nr. 19 vom 07.10.2026



 
 
Alte Handys spenden, Ressourcen schonen – Handysammelaktion 
in den Netzwerkkommunen 
 
Landkreise Aschaffenburg, Miltenberg und Main-Kinzig-Kreis 

Viele Bürgerinnen und Bürger besitzen ausrangierte Handys, Smartphones oder Tablets, die unge-
nutzt in Schubladen liegen. Dabei enthalten diese Geräte wertvolle Rohstoffe wie Gold, Silber, Kup-
fer oder Palladium, die durch Wiederverwendung und Recycling im Wertstoffkreislauf gehalten wer-
den können. 
Die Kommunen des Energieeffizienz-Netzwerkes DieKlimaKommunen³ unterstützen deshalb weiter-
hin die Handysammelaktion des Handysammelcenters, das seit Mai 2026 gemeinsam mit dem 
neuen Partner Interzero Product Cycle GmbH betrieben wird. Die gesammelten Geräte werden auf 
ihre Wiederverwendbarkeit geprüft, professionell aufbereitet oder – falls eine weitere Nutzung 
nicht möglich ist – fachgerecht recycelt. 
 
Wichtige Änderung: Online-Gerätecheck vor der Abgabe erforderlich 
Aus Sicherheitsgründen müssen Bürgerinnen und Bürger vor der Abgabe eines Smartphones oder 
Tablets einen Gerätecheck durchführen. Hintergrund sind insbesondere beschädigte oder defekte 
Lithium-Ionen-Akkus, die ein Brandrisiko darstellen können.  
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Vor der Einlage in die Sammelbox sollte geprüft werden, ob das Gerät: 
• funktionsfähig und einschaltbar ist, 
• keine sichtbaren Beschädigungen oder Glasbrüche aufweist, 
• keinen aufgeblähten Akku besitzt, 
• keinen Wasserschaden hat, 
• keine losen Teile enthält, 
• nicht warm wird oder verschmorte Stellen aufweist, 
• keinen Elektrolytaustritt oder chemischen Geruch zeigt. Geräte, die diese Kriterien nicht er-

füllen, dürfen nicht über die Handysammelaktion entsorgt werden. Sie sind stattdessen über 
den örtlichen Wertstoffhof oder den Fachhandel zu entsorgen. 

 
Persönliche Daten vorher löschen 
Vor der Abgabe sollten sämtliche persönlichen Daten entfernt werden. Dazu gehören: 

• Löschen von Kontakten, Fotos und sonstigen Dateien, 
• Zurücksetzen auf Werkseinstellungen, 
• Entfernen der SIM-Karte, 
• Deaktivieren vorhandener Gerätesperren und Konten (z. B. Apple-ID oder Google-Konto).  

Die sorgfältige Vorbereitung schützt die eigenen Daten und erleichtert eine mögliche Wiederver-
wendung der Geräte. 
 
Haftungsausschluss 
Die Teilnahme an der Handysammelaktion und die Durchführung des Online-Gerätechecks erfolgen 
eigenverantwortlich durch die Bürgerinnen und Bürger. 
Die BfT Energieberatungs GmbH, die teilnehmenden Kommunen sowie die Netzwerkpartner über-
nehmen keine Haftung für: 

• die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben im Online-Gerätecheck, 
• Schäden, die durch fehlerhafte, unvollständige oder unterlassene Prüfungen entstehen, 
• den Verlust von Daten auf abgegebenen Geräten, 
• Personen-, Sach- oder Vermögensschäden aufgrund unsachgemäß vorbereiteter oder be-

schädigter Geräte, 
• die Einstufung eines Gerätes als sammel- bzw. transportfähig. 

 
Vor der Abgabe eines Gerätes sind die jeweiligen Vorgaben des Handysammelcenters sowie die Hin-
weise des Betreibers Interzero zu beachten. Für die ordnungsgemäße Datensicherung, Datenlö-
schung und die Durchführung des Gerätechecks ist ausschließlich die jeweilige Gerätebesitzerin 
bzw. der jeweilige Gerätebesitzer verantwortlich. 
 
Gemeinsam für Ressourcenschutz und Klimaschutz: Bringen Sie Ihre ausgedienten Handys und Tab-
lets zu den kommunalen Sammelstellen und schenken Sie wertvollen Rohstoffen ein zweites Leben. 
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Hintergrund Nationalen Klimaschutzinitiative 
Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert die Bundesregierung seit 2008 zahl-
reiche Projekte, die einen Beitrag zur Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. Ihre Pro-
gramme und Projekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutzaktivitäten ab: Von der Ent-
wicklung langfristiger Strategien bis hin zu konkreten Hilfestellungen und investiven Fördermaß-
nahmen. Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale Klimaschutzinitiative trägt zu einer 
Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr profitieren Verbraucherinnen und Verbrau-
cher ebenso wie Unternehmen, Kommunen oder Bildungseinrichtungen." 

 

Die Initiative für das regionale Netzwerk ging gemeinsam von der Hösbacher BfT Energiebera-
tungs GmbH und der Energieagentur Bayersicher Untermain aus. Das Netzwerkmanagement und 
die energietechnische Beratung liegen in den Händen des Ingenieurbüros BfT. Die Energieagentur 
Bayerischer Untermain stellt den Netzwerk-Moderator und unterstützt das Management und die 
Kommunen bei Bedarf. Fachliche Unterstützung erhalten die Teilnehmer zudem von der Aschaf-
fenburger Versorgungs-GmbH und dem Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co KG.  
 
Kontakt: 
  

 

 

 

EnergieAgentur Bayerischer Untermain 
Johannes Brönner 
 
Rüttelweg 7 
63843 Niedernberg 
Tel. 06028/21747-14 
E-Mail: broenner@energieagentur-untermain.de 
Web: www.zentec.de 

 
 
 

 

BfT Energieberatungs GmbH 
Simon Sauer 
 
Frohnradstraße 3b 
63768 Hösbach 
Tel. 06021/32746-00 
E-Mail: info@bft-energie.de 
Web: www.bft-energie.de 
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HHoollzzpprreeiisslliissttee  
  

ddeerr  MMaaiirrhhooffsscchheenn  FFoorrssttvveerrwwaallttuunngg  
uunndd  ddeess  MMaarrkktteess  EEsscchhaauu  

  
gültig ab Brennholzsaison 2026/2027 

(Amts- und Mitteilungsblatt Nr.19 vom 07.10.2026) 
 
 
 

Ansprechpartner für Brennholzbestellungen: 
 

Mairhofsche Forstverwaltung:  Herr Astraschewsky, Tel. 0171/6300808 
Markt Eschau :      Herr Nerpel, Tel. 0151/12628234 
 
1.) Brennholz lang (gerückt am Forstweg) 
 

Buche:   75,00 € / Festmeter + MwSt. 
Eiche:   70,00 € / Festmeter + MwSt. 
Nadelholz:  45,00 € / Festmeter + MwSt. 
 
2.) Standlos (Holz muss selbst gefällt und aufgearbeitet werden) 
 

Laubholz:  15,00 - 25,00 € / Ster 
Kiefer:     5,00 - 15,00 € / Ster 
 

(je nach Lage und Stärke des Holzes) 
 

Standlose im Gemeindewald Eschau müssen im Zeitraum 01.02.2027 
bis 30.04.2027 aufgearbeitet werden. 
 
3.) Flächenlos (liegendes Restholz aus Stammholzhieben; muss  
 selbst aufgearbeitet werden) 
 

5,00 - 25,00 € / Ster (je nach Lage, Baumart und Stärke des Holzes) 
 
Brennholz wird grundsätzlich nur an Bürgerinnen und Bürger aus dem 
Markt Eschau abgegeben. Die Abgabe des Brennholzes wird pro 
Haushalt auf maximal 10 Festmeter (14 Ster) Brennholz „Buche“ sowie 
zusätzlich 10 Festmeter (14 Ster) „Nadelholz“ kontingentiert. 
 
Bestellungen werden ab sofort bis zum 04.12.2026 bei den 
entsprechenden Ansprechpartnern entgegengenommen. 
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Einladung zum Waldbegang im Gemeindewald Eschau  
(Distrikt I „Hobbach“) 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

am Freitag, 16.10.2026 findet ab 15.00 Uhr eine Waldbegehung in mehreren Beständen 
des Gemeindewaldes Eschau im Distrikt I „Hobbach“ (inklusive „Häuschenshöhe“) statt.

Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.

Treffpunkt ist um 14:45 Uhr am Parkplatz „Schullandheim Hobbach“ (Zufahrt vom Neu-
hammer, vormals Gaststätte „Auerhahn“). Hier besteht die Möglichkeit zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften. Anschließend wird gemeinsam zu den jeweiligen Beständen gefah-
ren. Fachliche Informationen erfolgen durch Herrn Paul Bauer und Herrn Jörg Nerpel 
vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. Das Ende der Veranstaltung ist für 
18.00 Uhr vorgesehen.

Zur besseren Planung bitten wir alle Teilnehmer, sich bis Donnerstag, 15.10.2026 im 
Rathaus Eschau (Sekretariat) unter der Telefonnummer 09374 9735-0 oder per E-Mail 
unter sekretariat@eschau.de anzumelden. 

SpessartKraft jetzt auch auf WhatsApp 

Die Kommunale Allianz SpessartKraft ist ab sofort auch auf WhatsApp 
vertreten. 
 

Über unseren neuen WhatsApp-Kanal informieren wir regelmäßig über Veranstaltungs-
tipps, Projekte und Neuigkeiten aus der Region, Interessantes aus unseren Kommunen 
sowie Fördermöglichkeiten (Regionalbudget!). 

So bleiben Sie einfach und direkt über aktuelle Themen in der SpessartKraft-Region 
informiert. Jetzt den SpessartKraft-WhatsApp-Kanal abonnieren:  

https://www.whatsapp.com/channel/0029Vb9mNJ623n3n0XVqzy2i

Kontakt: 
Kommunale Allianz „SpessartKraft“ e.V. 
Hauptstraße 81 
63872 Heimbuchenthal 
Lena Rosenberger, M.Sc. & Marie Schäfer 
E-Mail: spessartkraft@vgem-mespelbrunn.bayern.de 
Telefon: 06092 / 942-150 
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Servicenummer Versorgungs- und Entsorgungseinrichtungen 
Kontakt- und Störungsnummern: 

Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH 
Telefon 0931/27943, Störungsdienst: 0941/28003355 

Strom: Bayernwerk Netz GmbH 
Telefon 09391/9030, Störungsdienst: 0941/28003366 

Telefon / Internet: Deutsche Telekom AG 
Servicehotline: 0800/3301000 

Wasser / Abwasser: Zweckverband Abwasser Main-Mömling-Elsava 
Telefon 09372/135950 
Störungsdienst Wasser: 0160/96314460, Störungsdienst Abwasser: 0160/96314441 

Müllentsorgung: Landratsamt Miltenberg – Servicestelle Abfallwirtschaft 
Servicehotline: 0800/0412412 

Defekte Straßenlampen: Telefonische Meldung an Bayernwerk Netz GmbH 
Telefon 0871/96560120 oder schriftlich an den Markt Eschau.  

Das Meldeformular finden sie auf der Homepage des Markt Eschau unter Rathaus und 
Bürgerservice - Schäden und Mängel. 

Grüngutannahme - A C H T U N G Sommerzeit 
(letzter Sonntag im März – letzter Sonntag im Oktober)  
Mittwoch: 15.00 Uhr – 18.00 Uhr (3 Stunden)  
Freitag: 14.00 Uhr – 16.00 Uhr (2 Stunden)  
Samstag: 13.00 Uhr – 16.00 Uhr (3 Stunden) 

Problemmüllsammlung 
Dienstag, 20. Oktober 2026 

09.30 Uhr – 10.30 Uhr  Eschau    Parkplatz am Friedhof 
11.00 Uhr – 12.00 Uhr  Hobbach  Parkplatz gegenüber Gaststätte „Spessarter Hof“ 

Fundsachen 
In der Marktkasse Eschau wurden abgegeben: 

Brillenetui inkl. Schlüssel 28.09.2026 Marktplatz  

Die Besitzer werden gebeten, sich bei der Marktkasse, Tel. 09374/9735-133,  
Frau Elisabeth Stapf, zu melden. 

10Seite 10 – Amts- und Mitteilungsblatt Eschau Nr. 19 vom 07.10.2026



11

WICHTIGE RUFNUMMERN

Polizei: 110  –  Feuerwehr und Rettungsdienst: 112 
Gehörlosennotruf-Fax: 112 
NOTRUF 112 - Brauchen Sie Hilfe? Ab 01.06.2015 sind akute medizinische Notfälle 
ausschließlich über die Notrufnummer 112 bei der Integrierten Leitstelle Bayerischer Un-
termain zu melden. 

Zahnärzte 
Die Termine des zahnärztlichen Notfalldienstes entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder 
unter www.kzvb.de und www.zbv-uvr.de. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe Nr. 20 des Amtsblatts: 

Mittwoch, 14.10.2026, 09.00 Uhr 
Erscheinungstermin: Mittwoch, 21.10.2026 

Anzeigen und Nachrichten für das Amtsblatt können per E-Mail an 
amtsblatt@eschau.de übersandt werden. 

Nachrichten für den Textteil bitte als Worddokument. 
 Dies gilt nicht für Anzeigen! Diese bitte als PDF-Dokument schicken. 

 Anzeigen und Nachrichten, die (ohne vorherige Information der Marktverwaltung) direkt 
an die Druckerei übersandt werden, können nicht veröffentlicht werden. 

BÜRGERSPRECHSTUNDE

Die nächsten Bürgersprechstunden finden statt: 

07.10.2026  
8 Uhr bis 9 Uhr     -    Rathaus Eschau 
18 Uhr bis 19 Uhr    -    Gemeinschaftshaus Hobbach 

21.10.2026 
8 Uhr bis 8.30 Uhr      Rathaus Eschau (Achtung, verkürzte Sprechstunde) 
18 Uhr bis 19 Uhr       Gemeinschaftshaus Wildensee 
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SITZUNGEN

Die Sitzung des Ausschusses für Bürgerbeteiligung, Ehrenamt und Zusammenleben findet 
am 15.10.2026 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Eschau statt. 

Die Tagesordnung finden Sie ca. eine Woche vorher auf dem Bürgerserviceportal 
(https://buergerinfo-eschau.digitalfabrix.de) und in dem Aushängekasten am Rathausplatz 
in Eschau. 

Hierzu laden wir alle Bürgerinnen und Bürger des Marktes Eschau herzlich ein. 

AKTUELLES

Reisepässe und Personalausweise 
Alle bis zum 18.09.2026 beantragten Personalausweise und alle bis zum 11.09.2026   be-
antragten Reisepässe liegen in der Marktverwaltung, Zimmer-Nr. 1, zur Abholung    bereit. 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Abholung, soweit noch nicht erfolgt, die alten 
Ausweispapiere zurückzugeben sind.  

Notarsprechtag 
Die nächsten Sprechtage des Notariats Klingenberg a. Main finden statt: 

 Donnerstag, 12.11.2026 und Donnerstag, 03.12.2026 
 jeweils von 15 Uhr bis 17 Uhr bzw. 18 Uhr 
 in der Elsavahalle Eschau 

Zur Koordination und um Wartezeiten zu vermeiden, wird um eine telefonische Terminver-
einbarung gebeten unter Telefon 09372 / 13990. 

Beratungsangebot der Deutschen Rentenversicherung  
Die Deutsche Rentenversicherung berät Sie kostenfrei bei Fragen zur Kontenklärung, Re-
habilitation, Rente sowie zur Altersvorsorge. Die Beratungen erfolgen vorwiegend telefo-
nisch unter 06021/35200. Umfangreichere Anliegen werden im Rahmen einer  
Präsenzberatung vor Ort in Ihrer Auskunfts- und Beratungsstelle Aschaffenburg oder über 
eine Videoberatung geklärt. 

Einen Videoberatungstermin können Sie direkt unter 0921 607-2111 vereinbaren. Zusätz-
lich bietet die Rentenversicherung in Miltenberg Sprechtage an. Für eine Beratung ist zwin-
gend eine Terminvereinbarung unter 09371/501- 0 (Bürgerservice Landratsamt Milten-
berg) erforderlich. 

Rentenanträge können nicht aufgenommen werden. Bitte halten Sie bei jeglicher Kontakt-
aufnahme Ihre Versicherungsnummer bereit. Zum Beratungstermin auf dem Sprechtag in 
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Miltenberg bringen Sie bitte einen gültigen Personalausweis/Reisepass, die letzte Renten-
auskunft sowie ggfls. zugrundeliegenden Schriftverkehr mit. Bei Auskunft für einen Dritten 
wird eine Vollmacht benötigt. 

PERSONENSTANDSMELDUNGEN

Hinweis: Aus Datenschutzgründen kann eine standesamtliche Veröffentlichung nur erfol-
gen, wenn die Beteiligten/Angehörigen gegenüber dem Markt Eschau ihre schriftliche Zu-
stimmung erteilen! Wenden Sie sich in diesen Fällen bitte an das Bürgerbüro (Telefon: 
09374/9735-116 oder -117; E-Mail: rathaus@eschau.de). 

Eheschließungen:
Stark Tobias und Tina, geb. Engler - Eschau 

BÜCHEREI

Psst! Wusstet ihr schon, dass wir schon seit 2018 Tonies ausleihen. Inzwischen haben wir 
über 100 von diesen Hörfiguren. Und Achtung Omas, Opas, Paten, Geschwister und …: 
Bei uns könnt ihr auch Tonieboxen ausleihen zum Besprechen von Creative-Tonies! 

Die Öffnungszeiten der Bücherei im Kana-Haus, Rathausstr. 15: 
Dienstag:      16:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag:  17:00 – 18:00 Uhr 
3. Donnerstag im Monat: 17:00 – 19:00 Uhr 
Freitag:         16:00 – 17:00 Uhr 
(In den Schulferien geschlossen) 

Unsere Kontaktdaten:
Telefon in der Bücherei:  09374 9791811 
WhatsApp / Mobiltelefon: 0151 5941 8288 
www.bibkat.de/buechereieschau , E-Mail-Adresse:  demnächst neu!!! 

Wir freuen uns auf euch! 
Ute Obst-Freudenberger und das Büchereiteam 

VEREINSNACHRICHTEN   

Altkleidersammlung der Kolpingsfamilie 

Unsere nächste Altkleidersammlung findet am 7. November in allen Ortsteilen statt. 
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Wanderverein „Elsava 1967“ Sommerau und „Frisch auf“Eschau 
Einladung zur Gedenkfeier des Spessartbundes am Pollasch bei Heigenbrücken am Sonn-
tag, 11.Oktober 2026. Abfahrt 12:30 Uhr am NORMA-Parkplatz mit Privatautos. 

Wir fahren in Fahrgemeinschaften zu einem Parkplatz in der Nähe des Pollasch-Gedenk-
steines und wandern die kurze Strecke (zirka 2 km) dorthin, wo um 14:00 Uhr die Gedenk-
feier (Dauer zirka 1 Stunde) beginnt. Traditionell werden die verstorbenen Vereinsmitglie-
der der letzten 12 Monaten namentlich verlesen. Nach der Gedenkfeier wandern wir zurück 
zu den Autos und kehren zur Schlussrast beim Oktoberfest vom TSV Eintracht Eschau ein.  

Gastwanderer sind wie immer herzlich willkommen! 

Freiwillige Feuerwehr Sommerau 
Übungen im Monat Oktober 

Gruppe  14. Oktober  um 19:30 Uhr  
      21. Oktober  um 19:30 Uhr 
      28. Oktober   um 19:00 Uhr (Technischer Dienst) 

Termine im Monat Oktober 

Kameradschaftsabend am 17.10.2026 ab 19:30 Uhr beim „Bopp“ 

Gesangverein Liedertafel 1844 Eschau
Lieder erklingen zu unserem Herbstkonzert am 17.10.2026 um 17.00 Uhr.

Ab 17.00 Uhr Singen der Chöre aus Heimbuchenthal, Sulzbach, Mömlingen, Gross-
wallstadt und Eschau. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

Herzliche Einladung an alle Bürger/innen 
Die Vorstandschaft der Liedertafel 1844 Eschau 

Nachtwanderung – Zwischen Sternenglanz und Dunkelheit 
16.10.2026, 19:30 Uhr bis ca. 21:00 Uhr 

Zum Einbruch der Nacht machen wir uns auf den Weg und entdecken die geheime Welt 
der nächtlichen Natur, werfen einen Blick in die Sterne und erleben die Dunkelheit mal auf 
ganz andere Art.  

Das Angebot richtet sich an Familien und Interessierte und ist kostenlos. 

Anmeldung erforderlich unter umweltzentrum@schullandheim-hobbach.de

Treffpunkt: Roland-Eller-Umweltzentrum im Schullandheim Hobbach, Bayernstraße 2-4, 
63863 Eschau-Hobbach 
Die Veranstaltung fällt bei Regen aus 
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TSV Eintracht Eschau – Fußball Kreisklasse – Spiele
An folgenden Tagen spielt der TSV Eintracht Eschau – Kreisklasse 

Sonntag, 11.10.2026 / 15:00 Uhr: 
TSV Eintracht Eschau  -:- FC Kickers Kirchzell 
Sportgelände Eschau, Platz 1 | Elsavastr. 43 | 63863 Eschau 

Samstag, 17.10.2026 / 16:00 Uhr: 
(SG1) SPVGG Wintersbach/TSV Krausenbach  -:- TSV Eintracht Eschau 
Sportgelände Krausenbach | Frühlingstr. | 63874 Dammbach  

Hobbach aktiv e.V. 
ART NIGHT – MALKURS 
MEERESRAUSCHEN MIT STRUKTUR 
Tauche für einen Abend ab in die Welt der Farben, Strukturen und Kreativität. Lass den 
Alltag hinter dir, werde kreativ und verbringe eine entspannte Zeit in gemütlicher Atmo-
sphäre. 

Freitag, 16.10.2026 um 19:30 Uhr, Sportheim – 63863 Hobbach (Am Dillhof) 
Dauer: ca. 2 Stunden, 35 € pro Person 
IM PREIS INBEGRIFFEN:  
Ein Welcome Drink, Dein selbst gestaltetes Kunstwerk auf Leinwand 

Egal, ob du bereits Malerfahrung hast oder einfach Lust auf einen kreativen Abend hast – 
du bist herzlich willkommen!  
Anmeldung per WhatsApp (nur noch auf Warteliste möglich): 0151 20766880 

KINDGERECHTER IGELWORKSHOP 
Mit Monika Beer, Stachelnasen Obernburg e. V. 
Samstag, 17. Oktober 2026 ab 10:00 Uhr 
Gemeinschaftsgarten Hobbach, Materialkosten: 5 € pro Kind 
Taucht gemeinsam mit euren Eltern in die faszinierende Welt der Igel ein! Freut euch auf 
einen spannenden und kreativen Workshop rund um unsere kleinen Stachelnasen:  
- Wissenswertes über den Igel 
- Gemeinsam eine Igelunterkunft bauen 
- Ein Igel-Trinkschälchen bemalen 
- Spielerisch den Geruchssinn der Igel entdecken 
Für Essen und Getränke ist gesorgt! 
Anmeldung per WhatsApp (nur noch auf Warteliste möglich): 0176 / 629 196 14 
Wir freuen uns auf einen spannenden Vormittag mit euch! 

„Just Voices“ lädt zum Chorkonzert ein 
Musik verbindet Menschen, weckt Emotionen und schafft unvergessliche Momente. Unter 
dem Motto „Music – nothing else matters“ lädt der Chor Just Voices Eschau herzlich zu 
einem besonderen Konzertabend ein. 
Am Samstag, 24. Oktober 2026, um 19.00 Uhr erwartet Sie in der Elsavahalle Eschau ein 
abwechslungsreiches Programm mit aktuellen Songs, bekannten Melodien und 
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eindrucksvollen Chorklängen. Gemeinsam mit den Gastchören Cantiamo aus Wald-
aschaff, Voice ’N’ Noise aus Miltenberg und Voices 4 You aus Mechenhard gestalten wir 
einen begeisternden musikalischen Abend. Ein weiterer Höhepunkt des Abends ist der 
Auftritt des Feuerwehr-Männerchors Eschau, der als Special Guest das Konzertprogramm 
bereichern wird. 
Als Chor der Freiwilligen Feuerwehr Eschau freuen wir uns besonders, dieses Konzert im 
Jubiläumsjahr „150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Eschau“ präsentieren zu können und damit 
einen musikalischen Beitrag zu diesem besonderen Anlass zu leisten. 

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Klangerlebnis, bei dem jeder Chor seine ei-
gene musikalische Handschrift präsentiert. Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: 
Während des gesamten Konzertabends bieten wir Getränke, Cocktails und Snacks an. 
Bleiben Sie gerne auch nach dem Konzert noch bei uns und lassen Sie den Abend in 
entspannter Atmosphäre und geselliger Runde ausklingen. Der Eintritt ist frei, über freiwil-
lige Spenden zur Unterstützung der Chorarbeit freuen wir uns sehr. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
Just Voices Eschau

Das BRK Eschau informiert: 116117 oder 112 wählen  
Wer am Wochenende plötzlich hohes Fieber bekommt, an Atemnot leidet oder sonstige 
schwere Gesundheitsbeeinträchtigungen hat, braucht ärztliche Hilfe. Doch wann sollten 
Sie den ärztlichen Notdienst mit der Nummer 116117 anrufen und wann den Rettungs-
dienst mit der Nummer 112? Wählen Sie die 112 bei Unfällen, bei Bränden oder wenn sich 
jemand in einer akuten, potenziell sogar lebensbedrohlichen Notlage befindet. 

Zum Beispiel bei: 
- Schweren Verletzungen oder Verbrennungen 
- Bewusstlosigkeit 
- Symptomen, die auf einen Schlaganfall hindeuten 
  (diese haben wir Ihnen bereits in einem vorangegangenen Artikel genauer erläutert) 
- Anzeichen eines Herzinfarktes 
- Starken Schmerzen 
- Allergischem Schock 
- Akuter starker Atemnot 
- u.a. 

Die Nummer 116117 verbindet Sie mit dem ärztlichen Bereitschaftsdienst. Dies ist die rich-
tige Nummer, wenn jemand umgehend ärztliche Hilfe braucht, die Situation aber nicht le-
bensbedrohlich ist – und wenn die normalen Praxen geschlossen sind. Hier erfahren Sie, 
welche Bereitschaftspraxis vor Ort geöffnet ist. In besonderen Notfällen – etwa, wenn je-
mand zu krank ist, um in eine Praxis zu gelangen – kann der Notdienst einen Bereitschafts-
arzt nach Hause schicken. Die 116117 ist die Nummer der Wahl bei nicht lebensbedrohli-
chen Erkrankungen wie: 

- Erkältung mit Fieber und Schmerzen 
- Erbrechen 
- Durchfall 
- Mandelentzündung 
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- Ohrenschmerzen 
- u.a. 

Auch wenn die Situation unklar ist, aber lebensbedrohlich sein könnte, kann die 112 ange-
rufen werden. Im Zweifel lieber einmal zu viel als zu wenig. 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN

Kath. Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen des Sozialdienst 
kath. Frauen e.V. Aschaffenburg 
Offene Beratung zu rechtlicher Vorsorge und Organisation von Pflege 
Am Dienstag, den 20. Oktober 2026 haben Sie im Bibliothekszentrum Hösbach von 
15:30 bis 17:30 Uhr die Möglichkeit, Ihre Fragen zur rechtlichen Vorsorge, Vollmachtsbe-
glaubigungen sowie zur Organisation von Pflege zu stellen. 
Für eine öffentliche Beglaubigung können bereits bestehende Vollmachten von der Betreu-
ungsstelle des Landkreises Aschaffenburg vor Ort im Bibliothekszentrum öffentlich beglau-
bigt werden.  
Bringen Sie dafür ein gültiges Ausweisdokument und Ihre Vorsorgevollmacht mit.  
Für die Erstellung einer Beglaubigung wird pro Exemplar eine Gebühr von 10,00 Euro (ge-
mäß § 7 (4) BtOG) erhoben. 

BUND Naturschutz in Bayern e.V. 
Raus in die Natur – Veranstaltungen im Oktober 2026 
Der BUND Naturschutz lädt im Oktober zu Exkursionen, einer Familienaktion und einem 
Naturschutztreff ein. Die Teilnahme ist kostenfrei und offen für alle. 

10.10.2026 | 14:00–16:30 Uhr | Kleinwallstadt
Wanderung durch die Streuobstwiesen 

10.10.2026 | 15:00–17:30 Uhr | Elsenfeld
Abenteuer im bunten Buschwald – Vater-Kind-Edition mit kleinem Schnitzkurs 

12.10.2026 | 19:00 Uhr | Obernburg | Ohne Anmeldung
Offener Naturschutztreff. Thema "Der Extremsommer 2026 in Zahlen" 

18.10.2026 | 09:00–11:00 Uhr | Niedernberg
Exkursion ins Naturschutzgebiet Mainaue Niedernberg 

Weitere Informationen und Anmeldung: www.bn-miltenberg.de/termine
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AWO Kreisverband Miltenberg 
Handy-Einführungskurs, ein leicht verständliches Angebot  

Kursleitung: Uwe Abb, Termine jeweils von 10 bis 13 Uhr: 
10.Oktober 2026 Mein Handy entdecken 
17.Oktober 2026 Verbindungen, Netzwerke und Einstellungen 
24.Oktober 2026 Wichtige Begriffe aus der digitalen Welt 
Kursort: Café A(r)trio – Das Hofcafé, Bischoffstraße 6, 63897 Miltenberg 
Unkostenbeitrag für Kurs, Unterrichtsmaterial, Teilnehmer-Urkunde, Snacks usw.: 60€, (für 
AWO-Mitglieder 45,00€). 
Anmeldung und Information: Telefon 09371 660188, Frau Eschenbach, www.awo-mil.de 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt 
Oktober 2026 – Kurse für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren

ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle Infos zu den Kursen unter:
www.aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im Weiterbildungsportal! 
Hinweis: Kostenfreie Veranstaltungen! 

ONLINE – KURSE: Kinderernährung 

Vom Brei zum Familientisch 
Di., 13.10.2026      |      09:30 – 11:00 Uhr 

Kinderernährung: geht das auch vegetarisch oder vegan? 
Do., 15.10.2026      |      16:00 – 17:30 Uhr 

PRÄSENZ- / VOR-ORT- KURSE: Kinderernährung

Von der Milch zum Brei 
Mi., 07.10.2026      |      10:00 – 11:30 Uhr     
Ort:        63741 Aschaffenburg, AELF Karlstadt – Ast. Aschaffenburg 

Vom Brei zum Familientisch 
Mi., 14.10.2026      |      10:30 – 12:00 Uhr     
Ort:        63739 Aschaffenburg, MIZ Miteinander im Zentrum 

Vaterzeit – Kinder an die Töpfe 
Sa., 24.10.2026      |      15:00 – 18:00 Uhr     
Ort:        63741 Aschaffenburg, AELF Karlstadt – Ast. Aschaffenburg 

Kinderbewegung 

Spiel & Spaß in der Natur – Bei jedem Wetter 
Fr., 16.10.2026        |      16:00 – 17:30 Uhr     
Ort:       63796 Kahl, Treffpunkt: Wanderparkplatz St2305 gegenüber Schloss Em-
merichshofen 
Sa., 17.10.2026       |      10:00 – 11:30 Uhr     
Ort:       63773 Goldbach, Treffpunkt: Parkplatz am Waldkindergarten Steinertsweg – 
Nähe Waldfriedhof 
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27. Regionaler Apfelmarkt in Aschaffenburg 
Festival für heimisches Streuobst am Bayerischen Untermain
Am 11. Oktober findet in Aschaffenburg der 27. Regionale Apfelmarkt statt. Die Veranstal-
ter versprechen ein „Festival für heimisches Streuobst“. 39 Aussteller haben sich angekün-
digt. Die feierliche Eröffnung mit der Fränkischen Apfelkönigin Theresa II. findet auf dem 
Schlossplatz um 11:00 Uhr statt.  

Apfel in allen möglichen Varianten 
Es gibt Informationsstände rund um den Apfel und Streuobst. Tourismus-, Gartenbau- und 
Naturschutzverbände informieren ebenso über ihre Arbeit und Angebote, wie Verwaltun-
gen und die Streuobstagentur Schlaraffenburger. Es gibt Apfelausstellungen, Probier-
stände, eine Apfelmostpresse in Aktion und die Möglichkeit, bei einem Pomologen Apfels-
orten bestimmen zu lassen. Auch das kulinarische Angebot widmet sich ganz dem Apfel 
und regionalen Erzeugnissen. 

Fach- und Familienprogramm  
Begleitet wird das Markttreiben von einem umfangreichen Unterhaltungs- und Fachpro-
gramm: Die March Mellows Street Band eröffnet stimmgewaltig, Blasmusik und ein Singer-
Songwriter spielen auf. In den Räumen der VHS werden vier Fachvorträge von Streuobst-
experten angeboten. Kinder wird das bunte Angebot des Apfelmarkts begeistern: Neben 
dem Besuch des Lohrer Schneewittchens gibt es zahlreiche Bastel- und Mitmachangebote, 
eine Streuobst-Kinder-Rallye, einen Mini-Workshop „Paint your Apple“ und eine Kinder 
Theateraufführung. 

Das Markttreiben ist bis 18:00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen zum 
regionalen Apfelmarkt gibt es unter: www.regionaler-apfelmarkt.de

Erste Hilfe Kurse des Roten Kreuzes im Oktober 
Richtig helfen können ist ein gutes Gefühl, deshalb ist es gut seine Erste Hilfe-Kenntnisse 
auf dem Laufenden zu halten oder neu zu erlernen. Der BRK Kreisverband Miltenberg-
Obernburg bietet regelmäßig Erste Hilfe Kurse an. 
Im Oktober 2026 werden zu folgenden Terminen Erste Hilfe Kurse angeboten: 

Mittwoch, 07.10.2026 
Samstag, 10.10.2026 
Mittwoch, 14.10.2026 
Samstag, 17.10.2026 
Mittwoch, 21.10.2026 
Mittwoch, 28.10.2026 

Alle Kurse (mit jeweils neun Unterrichtseinheiten) finden von 8:00 - 16:00 Uhr im BRK-
ServiceZentrum Obernburg (Römerstraße 93) statt. Preis: 75 Euro 
Weitere Termine und Anmeldung sind auf der Seiten des BRK Kreisverbandes zu finden 
(auf brk-mil.de unter „Ich brauche das Rote Kreuz“. Am besten gleich anmelden, die Plätze 
sind begrenzt. 

Für Fragen gibt es eine eigene Email-Adresse: ausbildung.mil@brk.de
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Bayerischer Bauernverband Geschäftsstelle Aschaffenburg 

Darmgesundheit und Nahrungsmittelintoleranz
Der Vortrag zeigt auf, dass eine Vielzahl von Gesundheitsstörungen auf eine Störung des 
Darms zurückzuführen ist.Er zeigt auch den wichtigen Einfluss der Ernährung auf die 
Darmgesundheit, denn viele Nahrungsmittelintoleranzen sind auf dem Vormarsch.Sie er-
fahren hier, wie Sie Ihre Darmgesundheit erhalten und stärken können.  
Termin: 08.10.2026 | 18.00 - 19.30 Uhr  
Ort: Lindenhof, 63843 Niedernberg 
Referentin: Elisabeth Brand, Heilpraktikerin

Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 0175-5249716 erforderlich.

Leben mit chronischen Schmerzen - Akzeptanz als Weg 
Chronische Schmerzen begleiten viele Menschen im Alltag und beeinflussen Lebensqua-
lität, Arbeit und Familie. In diesem Vortrag geht es darum, wie ein Leben mit anhaltenden 
Schmerzen gelingen kann und welche Rolle Akzeptanz dabei spielt. Dabei wird vermittelt, 
dass Akzeptanz nicht Aufgeben bedeutet, sondern neue Handlungsspielräume eröffnen 
kann. Der Vortrag richtet sich an Betroffene sowie an Menschen, die chronisch Schmerz-
kranke begleiten. Themen sind die Auswirkungen von Schmerzen auf Körper und Psyche 
sowie alltagsnahe Impulse und einfache Übungen für einen besseren Umgang mit der Si-
tuation. Ziel ist es, erste Wege zu mehr Ruhe, Selbstfürsorge und Lebensqualität trotz 
Schmerzen aufzuzeigen. 
Termin: 13.10.2026 | 19.00 Uhr  
Ort: BBV Geschäftsstelle Aschaffenburg  
Referentin: Sandra Heeg, individualpsychologische Beraterin 

Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle Aschaffenburg, Ines Scheibein, Tel. 089 
55873-588 erforderlich.

Landfrauenfrühstück – Genuss aus der Region und positive Impulse 
Genießen Sie einen besonderen Vormittag in geselliger Runde! Beim Landfrauenfrühstück 
erwartet Sie ein reichhaltiges Frühstück mit vielen köstlichen regionalen Produkten.  
Freuen Sie sich auf frische Spezialitäten aus unserer Heimat, interessante Gespräche und 
eine angenehme Atmosphäre. Im Anschluss lädt der Vortrag „Formulier's mal positiv“ dazu 
ein, die Kraft der Sprache neu zu entdecken. Worte begleiten uns jeden Tag – sie können 
motivieren, verbinden und Türen öffnen. Erfahren Sie, wie Sie durch eine positive Aus-
drucksweise Gespräche erfolgreicher gestalten, Missverständnisse vermeiden und Ihr Ge-
genüber für sich gewinnen können. Mit vielen praktischen Beispielen erhalten Sie wertvolle 
Anregungen für Beruf, Familie und Alltag. Lassen Sie sich inspirieren, genießen Sie regio-
nale Köstlichkeiten und nehmen Sie hilfreiche Impulse für eine wertschätzende Kommuni-
kation mit nach Hause. 
Termin: 17.10.2026 | 10.30 Uhr 
Ort: Krombachhalle 
Referentin: Ramona Keller 

Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle Aschaffenburg, Ines Scheibein, Tel. 089 55873-
588 erforderlich. 
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Auf spendestarken Sommer folgt Ferien- und Erkältungzeit: 
Blutspendeaufkommen in Bayern wieder rückläufig
Dank der großen Spendenbereitschaft vieler Blutspenderinnen und Blutspender konnte die 
Blutversorgung in Bayern über die Sommermonate gut abgesichert werden. 

Der Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) bedankt sich bei allen, die 
auch während der Ferien- und Urlaubszeit einen Termin wahrgenommen haben. 
Aktuell ist das Spendeaufkommen jedoch wieder rückläufig. Mit der Volksfestzeit, den be-
vorstehenden Herbstferien sowie der alljährlichen Erkältungs- und Grippesaison ist erfah-
rungsgemäß mit zusätzlichen Ausfällen zu rechnen. 
Der BSD bittet deshalb alle, die gesund und fit sind, die angebotenen Blutspendetermine 
wieder verstärkt wahrzunehmen. 

Für Menschen mit Erkältungs- oder Grippesymptomen gelten folgende Wartezeiten: 

• Eine Woche nach Abklingen der Symptome von Erkältung bzw. grippalem Infekt ohne 
Fieber mit leichten Symptomen oder Schnupfen. 

• Vier Wochen nach Infekten mit Fieber und stärkeren Beschwerden, z.B. Influenza, Bron-
chitis, akute Sinusitis und / oder Antibiose. 

Spenderinnen und Spender die selbst aus oben genannten oder anderen Gründen verhin-
dert sind, leisten ebenso einen wertvollen Beitrag, indem sie Familie, Freunde oder Be-
kannte auf die Bedeutung der Blutspende aufmerksam machen.  

Auf geht’s zur Blutspende: Eine entsprechende Reservierung im Vorfeld ist erfor-
derlich.  

Alle aktuellen Termine des laufenden Monats, eventuelle Änderungen sowie Informationen 
rund um das Thema Blutspende sind kostenfrei unter 0800 11 949 11 (Mo-Do 8.00 bis 
17.00 Uhr, Fr 8.00 bis 16.00 Uhr) oder unter www.blutspendedienst.com tagesaktuell ab-
rufbar. Facebook & Instagram: @blutspendebayern.  

Einladung zur „Hedwigsmesse 2026“ 
Die durch den Weltkrieg vertriebenen Deutschen haben in ihrer existenziellen Bedrohung 
oft Kraft und Hilfe im Glauben erfahren. So haben sie sich auch die aus Andechs stam-
mende, am 26. März 1267 heiliggesprochene und seit je in Nöten helfende Hedwig, Fürstin 
Schlesiens, zu ihrer Patronin erwählt. Seit ihrer Gründung in den Altlandkreisen Obernburg 
und Miltenberg vor 76 Jahren bitten auch vor allem die in Landsmannschaften organisier-
ten Schlesier und Sudetendeutschen die heilige Hedwig an ihrem Gedenktag um ihre Für-
sprache und Hilfe.  
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Da sich 2026 zuletzt auch die Landsmannschaft Schlesien, Kreisverband Miltenberg e. V. 
auflöst, findet die diesjährige Hedwigsmesse aller Vertriebenen zum 51-sten und letzten 
Mal am Sonntag, dem 18. Oktober um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter und Paul zu 
Erlenbach statt. Den festlichen Gottesdienst zelebriert Pfarrer Wolfgang Schultheis, musi-
kalisch wird der Gottesdienst durch die Musikschule Erlenbach und Klaus Ottenbreit an der 
Orgel begleitet. 
Zu dem Gottesdienst laden wir alle Bürger sehr herzlich ein. 
Christian K. Kuznik 
Kreisvorsitzender Landsmannschaft Schlesien 

SCHULISCHE NACHRICHTEN

Zweijährige Berufsausbildung an der BFS Obernburg a. Main - 
„Staatlich geprüfte kaufmännische Assistenten E-Business-Manage-
ment“  
     Es gibt noch wenige Restplätze bis 15.10.2026 ! 

Die Berufsfachschule Obernburg bildet seit über 30 Jahren junge Menschen zu staatlich 
geprüften kaufmännischen Assistenten aus. Die zweijährige Ausbildung in Vollzeit ist im 
deutschen und europäischen Qualifikationsrahmen dem Niveau 4 zugeordnet und somit 
gleichwertig zu einer dualen Ausbildung. Sie richtet sich an Interessierte mit mittlerem Bil-
dungsabschluss und bietet insbesondere denjenigen eine attraktive Alternative, die sich 
noch nicht auf einen bestimmten Beruf festlegen möchten oder die Vorteile einer vollzeit-
schulischen Ausbildung schätzen. 
Der Lehrplan der kaufmännischen Berufsfachschule ist auf die aktuellen Bedürfnisse der 
Wirtschaft zugeschnitten. Seit 2022 liegt der Ausbildungsschwerpunkt auf dem Bereich E-
Business Management. Die Schülerinnen und Schüler erlernen in verschiedenen Fächern, 
wie beispielsweise Beschaffungs- und Absatzprozesse, Marketing oder E-Business-Pro-
zesse, die notwendigen Fähigkeiten für ihre berufliche Zukunft. Im Fach E-Business-Pro-
zesse entwickeln sie eigene kleine Online-Shops und lernen so die Praxis des E-Com-
merce am eigenen Modellunternehmen kennen. 
Ein vierwöchiges Praktikum in einem regionalen Unternehmen zwischen dem ersten und 
zweiten Ausbildungsjahr ermöglicht es den Schülerinnen und Schülern, die erlernten the-
oretischen Kenntnisse in der Praxis anzuwenden und wertvolle Kontakte für die spätere 
Berufswelt zu knüpfen. 
Neben dem Abschluss als "Staatlich geprüfte/r kaufmännische/r Assistent/in – Fachrich-
tung E-Business-Management" bietet die BFS Obernburg auch die Möglichkeit, ein SAP- 
sowie ein KMK-Fremdsprachenzertifikat zu erwerben. Nach Ausbildungsabschluss können 
die Absolventen direkt ins Berufsleben einsteigen oder die Berufsoberschule (BOS) besu-
chen. 
Die Ausbildung an der BFS Obernburg ist kostenfrei und es besteht die Möglichkeit, BAföG 
zu beantragen.  
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Interessierte können sich noch bis zum 15.10.2026 für das Schuljahr 2026/2027 an der 
Berufsfachschule für kaufmännische Assistenten des Landkreises Miltenberg, Berufs-
schulstr. 10, 63785 Obernburg per E-Mail an 7058.info@schule.bayern.de bewerben.  
Weitere Informationen und ein Imagefilm der BFS Obernburg sind unter www.bs-mil-
obb.de zu finden.  

DAS LANDRATSAMT MILTENBERG  INFORMIERT 

Müllabfuhr im Landkreis Miltenberg dauerhaft ab 6 Uhr 
Die Müllabfuhr im Landkreis Miltenberg beginnt ab Montag, 28. September 2026 dauerhaft 
ab 6 Uhr.  

Es wird darum gebeten, die Abfallbehältnisse, die gelben Wertstoffsäcke und auch Sperr-
müll / Möbelholz / Elektrogroßgeräte künftig rechtzeitig am jeweiligen Abfuhrtag bis 06Uhr 
bereitzustellen. Hierdurch sollen insbesondere Verkehrsbehinderungen im morgendlichen 
und nachmittäglichen Berufsverkehr vermieden und ein insgesamt verbesserter Ablauf der 
Müllabfuhr erreicht werden.  

Es wird darum gebeten, die Abfallbehältnisse sichtbar bereitzustellen und wenn möglich, 
diese mit Griff zur Straße zu positionieren, um die Müllabfuhr bei der Leerung zu unterstüt-
zen. 

Anlauf- und Beratungsstellen für Menschen mit (drohender) Beein-
trächtigung  
EUTB Miltenberg  
Unabhängige Beratungsstelle für Menschen mit (drohender) Beeinträchtigung Brücken-
straße 17, Eingang Von-Stein-Straße, 63897 Miltenberg, Tel.: 09371 9493487, E-Mail: 
eutb@awo-unterfranken.de, www.teilhabeberatung.de. Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) unterstützt in allen Fragen zur Rehabilitation und Teilhabe Men-
schen mit (drohender) Beeinträchtigung oder Angehörige auf Augenhöhe unverbindlich 
und kostenfrei 

Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e.V., Offene Hilfen 
Marienstraße 21, 63820 Elsenfeld, Tel. 06022 26402 -14, E-Mail: offene-hilfen@lebens-
hilfe-miltenberg.de, lebenshilfe-miltenberg.de. Die Offenen Hilfen organisieren Freizeitan-
gebote für Menschen mit Behinderungen in allen Altersgruppen. Es gibt Sportgruppen, Ta-
gesausflüge und Urlaubsreisen. Im Beratungsdienst können Menschen mit Behinderungen 
zu sozialrechtlichen Themen beraten werden. 

Inklusionsberatungsstelle Schule 
Sprechstunde: Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr, Tel.: 09371 501-567 oder 0152 24846922, 
E-Mail: inklusion@lra-mil.de. Im Bereich der Grund-, Mittel-, und Förderschulen erhalten 
hier Eltern, Schüler:innen, Erziehungsberechtigte, Lehrpersonal u.a. ein ergänzendes un-
abhängiges Angebot über optimale Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten unterschiedlicher 
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Förderbedarfe, über Inklusion an Schulen, schulische Fördermöglichkeiten, Einschulung 
und relevante rechtliche Aspekte. 

Bezirk Unterfranken 
Zu festen Terminen berät Sie im Landratsamt Miltenberg ein Mitarbeiter des Bezirks be-
sonders im Hinblick auf Eingliederungshilfen und Kostenübernahmen von Hilfsmitteln etc. 
kostenfrei, mehr Infos, Anmeldung und die Termine dazu:  
www.bezirk-unterfranken.de/soziales/sozialleistungen1/beratungsangebote

Kommunale Behindertenbeauftragte des LK MIL 
Ansprechpartnerin für alle Anliegen für Menschen mit (drohender) Beeinträchtigung wie 
z.B. Barrieren im Straßenverkehr, Ortsbegehungen, Stellungnahmen, inklusive Projekte, 
Landratsamt Miltenberg, Brückenstr. 2, 63897 Miltenberg, Tel. 09371 501 -551  
E-Mail: Nadja.Schillikowski@lra-mil.de, www.landkreis-miltenberg.de

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. 
Römerstraße 51, 63785 Obernburg, Tel.: 0176 34512060 oder 06022 7093084, eMail: 
info@hospizverein-miltenberg.de, mit vielfältigen Angeboten wie Beratung, Begleitung 
oder Trauercafé für die letzte Lebensphase 

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst Miltenberg 
Schlosspark 6, 63924 Kleinheubach, Tel: 09371 660 68 51, 
E-Mail: miltenberg@)deutscher-kinderhospizverein.de, Anlaufstelle für Familien mit Kin-
dern mit lebensverkürzenden Beeinträchtigungen oder Krankheiten und für deren Ge-
schwister 

Führerschein-Pflichtumtausch: Jetzt handeln und lange Wartezeiten 
vermeiden 
Noch ist Zeit bis zur nächsten Frist des gesetzlich vorgeschriebenen Führerschein-Pflicht-
umtausches, dennoch empfiehlt die Führerscheinstelle des Landratsamtes Miltenberg Be-
troffenen, den Umtausch ihres Führerscheins nicht auf die lange Bank schieben. 

Am 19. Januar 2027 endet die nächste Umtauschfrist. Bis zu diesem Datum müssen ins-
besondere EU-Kartenführerscheine, die in den Jahren 2002 bis 2004 ausgestellt wurden, 
umgetauscht sein. Maßgeblich ist das Ausstellungsdatum im Feld 4a auf der Vorderseite 
des Kartenführerscheins. 

Die Führerscheinstelle empfiehlt ausdrücklich, den Umtausch nicht erst kurz vor Ablauf der 
Frist zu beantragen. Erfahrungen aus den vergangenen Umtauschfristen zeigen, dass viele 
Bürgerinnen und Bürger ihren Antrag erst in den letzten Wochen vor dem Stichtag stellen. 
Dies führt regelmäßig zu einem deutlich erhöhten Antragsaufkommen und kann längere 
Bearbeitungs- und Wartezeiten zur Folge haben. Wer den Umtausch bereits jetzt bean-
tragt, hat mehr zeitlichen Spielraum und trägt dazu bei, Wartezeiten zum Jahresende und 
zu Beginn des kommenden Jahres zu vermeiden. Das Landratsamt empfiehlt daher: Lieber 
früher umtauschen und entspannt bleiben, als bis zum letzten Moment zu warten und an-
schließend länger auf den neuen Führerschein zu warten. Der Antrag kann bereits jetzt 
gestellt werden: online über die Internetseite des Landkreises Miltenberg oder alternativ 
mit den entsprechenden Antragsunterlagen. 
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Bei seit 1999 ausgestellten Kartenführerscheinen richtet sich die Umtauschfrist nach dem 
Ausstellungsjahr. Für die nächsten Jahre gilt folgende Staffelung: 

Ausstellungsjahr Umtausch bis spätestens
1999 bis 2001 19. Januar 2026 
2002 bis 2004 19. Januar 2027 
2005 bis 2007 19. Januar 2028 
2008 19. Januar 2029 
2009 19. Januar 2030 
2010 19. Januar 2031 
2011 19. Januar 2032 
2012 bis 18. Januar 2013 19. Januar 2033 

Damit richtet sich der aktuelle Aufruf insbesondere an diejenigen, deren Kartenführer-
schein in den Jahren 2002, 2003 oder 2004 ausgestellt wurde. 
Auch ältere Papierführerscheine sind betroffen: Die Umtauschpflicht betrifft nicht nur ältere 
graue oder rosafarbene Papierführerscheine. Auch Kartenführerscheine, die zwischen 
dem 1. Januar 1999 und dem 18. Januar 2013 ausgestellt wurden, müssen schrittweise 
umgetauscht werden. Die älteren Kartenführerscheine haben häufig noch kein Ablaufda-
tum im Feld 4b. Bei Führerscheinen, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 ausgestellt 
wurden, richtet sich die Umtauschfrist grundsätzlich nach dem Geburtsjahr der Inhaberin 
oder des Inhabers. 
Eine Besonderheit gilt für Personen, die vor 1953 geboren wurden: Sie müssen ihren Füh-
rerschein unabhängig vom Ausstellungsjahr erst bis zum 19. Januar 2033 umtauschen.  
Die Fahrerlaubnis bleibt bestehen: Beim Pflichtumtausch wird lediglich das bisherige Füh-
rerscheindokument gegen einen neuen EU-einheitlichen Kartenführerschein ausge-
tauscht. Eine neue Fahrprüfung oder eine erneute Erteilung der Fahrerlaubnis ist damit 
nicht verbunden. Wird die jeweilige Umtauschfrist versäumt, erlischt die Fahrerlaubnis 
nicht. Das alte Führerscheindokument verliert jedoch seine Gültigkeit. Das Fahren mit ei-
nem nach Ablauf der Umtauschfrist ungültigen Führerscheindokument stellt eine Ord-
nungswidrigkeit dar. Umtausch beim Landratsamt Miltenberg: Für den Pflichtumtausch 
werden grundsätzlich ein Antrag, ein biometrisches Lichtbild sowie die erforderlichen Iden-
titäts- und Führerscheindokumente benötigt. Die Antragstellung kann beim Landratsamt 
Miltenberg online oder mit den vorgesehenen Antragsunterlagen erfolgen. Die Gebühr für 
den Pflichtumtausch beträgt 26,50 Euro. 

Für diese Gemeinden ist die Dienststelle in Miltenberg zuständig: Altenbuch, Amorbach, 
Bürgstadt, Collenberg, Dorfprozelten, Eichenbühl, Faulbach, Großheubach, Kirchzell, 
Kleinheubach, Klingenberg, Laudenbach, Miltenberg, Neunkirchen, Rüdenau, Schnee-
berg, Stadtprozelten und Weilbach. 

Für diese Gemeinden ist die Dienststelle in Obernburg zuständig: Elsenfeld, Erlenbach, 
Eschau, Großwallstadt, Hausen, Kleinwallstadt, Leidersbach, Mömlingen, Mönchberg, Nie-
dernberg, Obernburg am Main, Röllbach, Sulzbach und Wörth. Weitere Informationen fin-
den sich unter www.landkreis-miltenberg.de/themen/fuehrerschein.html.  
Bei Fragen steht die Führerscheinstelle des Landratsamtes Miltenberg per E-Mail unter 
fuehrerschein@lra-mil.de zur Verfügung. 
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Theaternachmittag für Kinder am Präventionstag 
Unter dem Motto „Gemeinsam aktiv für mehr Gesundheit!“ veranstaltet das Bayerische 
Staatsministerium für Gesundheit, Pflege und Prävention am Montag, 12. Oktober, einen 
landesweiten Präventionstag. Ziel ist es, die vielfältigen Angebote zur Gesundheitsförde-
rung und Prävention in ganz Bayern sichtbar zu machen. Daran beteiligen sich auch das 
Landratsamt Miltenberg mit der Gesundheitsregion Plus sowie die Erziehungsberatung der 
Caritas Miltenberg. Sie bieten von 16 bis 17.30 Uhr in der Aula der Miltenberger Johannes-
Hartung-Realschule einen kostenfreien Theaternachmittag für sechs bis zehn Jahre alte 
Kinder unter dem Titel „Regenbogenbunt sind meine Gefühle“ an. Hierbei wird der Umgang 
mit Emotionen als ein wesentlicher Bestandteil der psychischen Gesundheit aufgegriffen.  

Auf die Gäste wartet das Improvisationstheater „Gefühlsachterbahn“ mit ZapzarAB. Wie 
der Titel schon erahnen lässt, geht es um Gefühle wie Wut, Mut und Freude. Die Schau-
spieler und Schauspielerinnen greifen die Ideen der Kinder auf und entwickeln daraus 
spontan lustige, spannende und berührende Theaterszenen. Gefühle und Spaß fahren zu-
sammen Achterbahn! Ergänzt wird das Theater durch einen kindgerechten Impuls der Er-
ziehungsberatungsstelle (Caritas Miltenberg) rund um das Thema Gefühle sowie eine ge-
meinsame Mitmach-Aktion mit Bewegung und Entspannung. Für die Veranstaltung ist eine 
Anmeldung notwendig über den unten abgebildeten QR-Code. Dabei gilt: Für jedes Kind 
ist eine Begleitperson willkommen. Rückfragen werden per E-Mail 
(gesundheitsregionplus@lra-mil.de und praevention@lra-mil.de) sowie per Telefon 
(09371/501-554 und -552) beantwortet. Die Initiative „Gemeinsam aktiv für mehr Gesund-
heit!“ ist Teil des bayerischen „Masterplans Prävention“ und richtet sich an Kindertages-
stätten, Schulen, Betriebe, Unternehmen, Vereine sowie Bürgerinnen und Bürger, um Ge-
sundheitsförderung und Vorsorge im Alltag sichtbarer zu machen. Das Ministerium hat da-
her alle Interessierten eingeladen, sich mit eigenen, nichtkommerziellen Aktionen (wie 
Workshops, Vorträgen oder Bewegungspausen) zu beteiligen. 

Seminar für Eltern mit sechs- bis zehnjährigen Kindern: 
„Lernen lernen in der Grundschule“ 
Im kostenfreien Impulsvortrag „Jetzt konzentrier‘ dich doch mal – Lernen lernen in der 
Grundschule“ erfahren Eltern von sechs- bis zehnjährigen Kindern, wie Fokus und Auf-
merksamkeit bei Grundschulkindern gezielt und spielerisch zuhause gefördert werden kön-
nen – ohne Druck, aber mit viel Wirkung.  

Katja Zahn (systemischer Lerncoach (nlpaed), systemische Lernbegleiterin für Kinder und 
Jugendliche sowie Montessori-Pädagogin) stellt am Montag, 12. Oktober, von 18.30 bis 20 
Uhr im Bürgerhaus Obernburg (B-Obb), praktische Methoden und kleine Rituale vor, mit 
denen Kinder lernen können, sich zu konzentrieren. Das geht von Atemübungen über Be-
wegungspausen bis hin zur strukturierten Lernumgebung. Denn Konzentration ist keine 
Frage des Willens – sie will geübt und ermöglicht werden – besonders für junge Schülerin-
nen und Schüler, deren Gehirn sich mitten in der Entwicklung befindet. Veranstaltet wird 
das Seminar vom Referat Familienbildung im Landratsamt Miltenberg und der Koordinie-
renden Kinderschutzstelle (KoKi). 

Um Anmeldung wird bis Freitag, 9. Oktober, unter https://KoKi-Mil.ticketmachine.de/de ge-
beten. 
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Care Balance – Dialog in drei Etappen 
Drei kostenlose Abende für pflegende Angehörige 
Die Pflege eines Angehörigen bringt viele schöne, aber auch herausfordernde Momente 
mit sich. Oft entstehen Fragen und Unsicherheiten: Was ist zu tun, wenn plötzlich etwas 
passiert? Wie lässt sich erkennen, wann medizinische Hilfe notwendig ist? Was kommt in 
der letzten Lebensphase auf den betroffenen Menschen und seine Angehörigen zu? Und 
wie können pflegende Angehörige selbst gesund und kraftvoll bleiben? 

Mit der Veranstaltungsreihe „Care Balance – Dialog in drei Etappen“ möchten das Pfle-
geNetz Miltenberg, das Landratsamt Miltenberg und die GesundheitsregionPlus gemeinsam 
mit DocAuxilium, der Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige sowie dem 
Ökumenischen Hospizverein im Landkreis Miltenberg pflegenden Angehörigen Orientie-
rung, Sicherheit und Unterstützung bieten. 

An drei kostenlosen Abenden werden wichtige Themen rund um den Pflegealltag verständ-
lich und praxisnah vermittelt. Dabei geht es nicht nur um Informationen, sondern auch um 
den gemeinsamen Austausch und darum, konkrete Hilfestellungen für den eigenen Alltag 
mitzunehmen. 

Die drei Veranstaltungen sind unabhängig voneinander und können ganz nach den per-
sönlichen Bedürfnissen besucht werden. Interessierte entscheiden selbst, an wie vielen 
Abenden sie teilnehmen möchten – ob an einem einzelnen Termin, an zwei oder an allen 
drei Veranstaltungen. So können genau die Themen ausgewählt werden, die für die jewei-
lige persönliche Situation besonders relevant sind. 

07. Oktober 2026 | Was ist ein Notfall? – Sicherheit für pflegende Angehörige 

Wenn sich der Gesundheitszustand eines Angehörigen plötzlich verändert, ist die Unsi-
cherheit häufig groß. Doch was ist tatsächlich ein Notfall und wann ist schnelles Handeln 
gefragt? 

An diesem Abend geht es darum, typische Notfallsituationen besser einzuschätzen und 
Sicherheit im Umgang mit akuten Situationen zu gewinnen. Gemeinsam wird besprochen, 
wann der Notruf 112, der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 116 117 oder der Hausarzt die 
richtige Anlaufstelle ist. 

Auch das Erkennen von Symptomen eines Herzinfarkts und anderer akuter Erkrankungen 
sowie die Grundlagen der Ersten Hilfe und Wiederbelebung werden thematisiert. Darüber 
hinaus geht es darum, wie eine sinnvolle Notfallausrüstung aussehen kann und welche 
Maßnahmen dazu beitragen, Notfälle möglichst zu vermeiden. 

28. Oktober 2026 | Besorgniserregende Situationen in der letzten Lebensphase 

Die letzte Lebensphase eines Menschen ist für Angehörige häufig mit vielen Fragen, Sor-
gen und emotionalen Herausforderungen verbunden. An diesem Abend steht im Mittel-
punkt, was während des Sterbeprozesses geschehen kann und wie Angehörige diese be-
sondere Zeit möglichst gut begleiten können. 

Dabei wird besprochen, welche Veränderungen und Beschwerden auftreten können und 
was dazu beitragen kann, das Wohlbefinden des betroffenen Menschen zu erhalten und 
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Beschwerden zu lindern. Gleichzeitig werden die Möglichkeiten der hospizlichen und palli-
ativen Begleitung vorgestellt. 

Auch die eigenen Gefühle, die Trauer und die Bedeutung von Selbstfürsorge finden Raum. 
Denn gerade in dieser besonderen Lebensphase benötigen auch Angehörige Unterstüt-
zung und Entlastung. 

18. November 2026 | Prävention, Entlastung & Selbstfürsorge 

Pflege kann über einen langen Zeitraum sehr viel Kraft und Aufmerksamkeit erfordern. 
Umso wichtiger ist es, frühzeitig vorzusorgen, Entlastungsmöglichkeiten zu kennen und die 
eigenen Ressourcen im Blick zu behalten. 

Der dritte Abend widmet sich deshalb der Frage, wie Pflege langfristig gut gelingen kann, 
ohne dass die pflegende Person selbst dabei aus dem Blick gerät. Thematisiert werden 
unter anderem Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht sowie Unterstützungsangebote 
und mögliche Pflegeleistungen. 

Darüber hinaus werden Möglichkeiten zur Entlastung und für persönliche Auszeiten vorge-
stellt. Auch praktische Aspekte wie Sturzprävention, Wohnraumanpassung und Mobilität 
spielen eine wichtige Rolle. 

Abgerundet wird der Abend durch die Themen Resilienz, Psychohygiene und den bewuss-
ten Umgang mit den eigenen Kräften und Ressourcen. 

Termine und Veranstaltungsort 

07. Oktober 2026, 28. Oktober 2026, 18. November 2026 
jeweils von 18:30 bis 20:30 Uhr 

Hauptstraße 50, Gebäude 10 
63924 Kleinheubach – Innovationspark 

Sie entscheiden, was zu Ihnen passt! 

Die Teilnahme ist kostenlos und an jedem Abend einzeln möglich. Eine Teilnahme an der 
gesamten Veranstaltungsreihe ist nicht erforderlich. Interessierte können die Termine und 
Themen auswählen, die für ihre persönliche Pflegesituation besonders interessant und hilf-
reich sind. 

Anmeldung 
Die Anmeldung ist direkt über den Anmeldelink auf der Veranstaltungsseite möglich. Alter-
nativ kann die Anmeldung per E-Mail erfolgen: nicole.meschkov@lra-mil.de . Das Pfle-
geNetz Miltenberg, das Landratsamt Miltenberg, die GesundheitsregionPlus und die betei-
ligten Kooperationspartner laden alle pflegenden Angehörigen herzlich ein, sich Zeit für 
diese Abende zu nehmen, Fragen mitzubringen und gemeinsam mit anderen Erfahrungen 
und Wissen auszutauschen. 

Zweite Runde für soziale Berufsmesse „Karriere mit Herz“ 
Berufe mit Sinn, Menschen mit Engagement und Arbeitgeber mit Perspektive: Am Sams-
tag, 24. Oktober, dreht sich im Hofgarten Kleinheubach wieder alles um die berufliche 
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Zukunft im sozialen, pflegerischen und medizinischen Bereich. Nach der erfolgreichen Pre-
miere im vergangenen Jahr geht die Messe „Karriere mit Herz“ in die zweite Runde. 
Von 10 bis 15 Uhr haben Interessierte die Möglichkeit, zahlreiche Berufsfelder kennenzu-
lernen, persönliche Kontakte zu knüpfen und sich direkt bei Arbeitgebern und Bildungsein-
richtungen über Ausbildungs-, Studien- und Karrierewege zu informieren. 
Landrat Björn Bartels lädt gemeinsam mit dem Landratsamt Miltenberg, der Gesundheits-
regionplus  und dem Pflegenetz alle Interessierten zur Messe ein, die sich an eine breite 
Zielgruppe richtet: Schülerinnen und Schüler, Berufseinsteigerinnen und Berufseinsteiger, 
Menschen auf der Suche nach einer neuen beruflichen Perspektive ebenso wie Querein-
steigerinnen und Quereinsteiger. 

„Karriere mit Herz“ zeigt, wie vielfältig die Arbeitswelt rund um Gesundheit, Pflege und So-
ziales ist. Von Pflege- und Therapieberufen über medizinische und pädagogische Tätigkei-
ten bis hin zum Sanitätshaus-Handwerk und kaufmännischen Berufen im Gesundheitswe-
sen reicht das Spektrum. Auch unterschiedliche Bildungs- und Karrierewege werden vor-
gestellt. Ob Ausbildung, Studium, duales Studium, Quereinstieg oder Weiterbildung: Die 
Besucherinnen und Besucher können sich informieren und direkt mit den Menschen ins 
Gespräch kommen, die diese Berufe täglich ausüben. 

Ein besonderer Bestandteil der diesjährigen Messe ist die starke Unterstützung aus der 
regionalen Wirtschaft und dem Gesundheitswesen. 
Als Partner und Sponsoren engagieren sich die Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg, der 
BRK-Kreisverband Miltenberg-Obernburg und die BKK Akzo Nobel. Ihr Engagement un-
terstreicht die Bedeutung der Veranstaltung für die Region und für die Gewinnung zukünf-
tiger Fachkräfte. 

Dabei geht es nicht nur um Nachwuchsgewinnung: Die Messe möchte zeigen, welche be-
ruflichen Möglichkeiten die Region bietet und wie unterschiedlich die Wege in einen Beruf 
führen können, bei dem der Mensch im Mittelpunkt steht. 
Die erste „Karriere mit Herz“ im Oktober 2025 wurde sehr gut angenommen. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, sich an den Messeständen über 
soziale und gesundheitliche Berufe zu informieren und mit den teilnehmenden Einrichtun-
gen und Unternehmen ins Gespräch zu kommen. 

Die positive Resonanz war für die Organisatoren Anlass, das Format fortzuführen. 2026 
knüpft die Messe an diese Erfahrungen an und möchte noch mehr Menschen für die viel-
fältigen Berufsfelder begeistern. Denn eines steht bei „Karriere mit Herz“ im Mittelpunkt: 
Menschen für Berufe zu begeistern, die gebraucht werden und gleichzeitig die Chance 
bieten, etwas für andere zu bewegen. 

Der Eintritt ist frei. 
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EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHENGEMEINDE ESCHAU  
MIT MÖNCHBERG, RÖLLBACH, SCHMACHTENBERG, RÜCK-SCHIPPACH, DAMMBACH, HEIMBUCHENTHAL 
 

RATHAUSSTRASSE 17, 63863 ESCHAU 
TELEFON: 09374/1270          TELEFAX: 09374/1202 MAIL: PFARRAMT.ESCHAU@ELKB.DE 

 

Gottesdienstliche Feiern 
Zu folgenden gottesdienstlichen Feiern laden wir Sie herzlich ein: 

Datum Tag Uhrzeit GottesdienstArt 

10.10.2026 Samstag 13.00 Uhr TRAUUNG Fam. Ebert, Diakonin Himmel, 
Epiphaniaskirche Eschau 

11.10.2026 Sonntag 09.30 Uhr LITERATURGOTTESDIENST, Prädikantin 
Fuß, Epiphaniaskirche Eschau 

18.10.2026 Sonntag 09.30 Uhr JUBELKONFIRMATION, Diakonin Himmel, 
Epiphaniaskirche Eschau 

  13.00 Uhr TAUFE Familie Ullrich, Diakonin Himmel, 
Kirche zum guten Hirten Wildensee 

24.10.2026 Samstag 13.00 Uhr TRAUUNG Fam. Recktenwald-Vers, Dekan 
Rupp, Epiphaniaskirche Eschau 

25.10.2026 Sonntag 09.30 Uhr GOTTESDIENST mit 
Gemeindeversammlung, Dekan Rupp, 
Epiphaniaskirche Eschau 

31.10.2026 Samstag 19.00 Uhr GOTTESDIENST mit Abendmahl, Diakonin 
Himmel, Epiphaniaskirche Eschau 

 

Kasualien 
Bei Taufen, Trauungen, Ehejubiläen und anderen anlassbezogenen Segensfeiern 
belgeiten wir Sie gerne. Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an das 
Gemeindebüro oder werfen Sie einen Blick auf unsere Internetseite unter 
„Lebensbegleitung“.  
 

Termine und Veranstaltungen 
   

   

Do., 15.10.2026 14.30 Uhr Bibelstunde, Kana-Haus, Rathausstr. 15, Eschau 
KONTAKT: Herr Döring 06092/7352 

Mo., 12.10.2026  19.30 Uhr Offener Yoga-Treff, Betsaal/Rathaus Mönchberg, 
KONTAKT: Dorett Kleinschroth 06092/5749 (mit AB) 

Mo., 19.10.2026 19.30 Uhr Unterwegs-Abende, Betsaal/Rathaus Mönchberg, 
KONTAKT: Dorett Kleinschroth 06092/5749 (mit AB) 
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EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHENGEMEINDE ESCHAU  
MIT MÖNCHBERG, RÖLLBACH, SCHMACHTENBERG, RÜCK-SCHIPPACH, DAMMBACH, HEIMBUCHENTHAL 
 

RATHAUSSTRASSE 17, 63863 ESCHAU 
TELEFON: 09374/1270          TELEFAX: 09374/1202 MAIL: PFARRAMT.ESCHAU@ELKB.DE 

 

Do., 22.10.2026 15.00 Uhr 
- 17.00 
Uhr 

Begegnungscafé, Kana-Haus, Rathausstr. 15, Eschau 
KONTAKT: Dorett Kleinschroth 06092/5749 (mit AB) oder 
Angelika Pröschel 09374/2374 (mit AB) 

 

Literaturgottesdienst am 11. Oktober 2026 
Joseph Roth : „Hiob“ 
Alte Geschichten neu erzählen. In diesem Gottesdienst um 09.30 Uhr laden wir Sie herzlich 
in die Epiphaniaskirche ein und möchten ihnen von Roman „Hiob“ und seinen Hiob-
Geschichten erzählen. 
 

Jubelkonfirmation 2026 
Manche Erinnerungen verblassen mit den Jahren. Andere tragen wir ein Leben lang im 
Herzen. Die Konfirmation gehört für viele Menschen zu diesen besonderen Wegmarken des 
Lebens. Sie erinnert an einen wichtigen Schritt auf dem eigenen Glaubensweg und an 
Gottes Zusage, die uns durch die Jahre begleitet. Deshalb laden wir herzlich zur 
Jubelkonfirmation am Sonntag, 18. Oktober 2026, um 9.30 Uhr in unsere Kirche ein. 
Eingeladen sind alle Gemeindeglieder, die in diesem Jahr ihre Silberne Konfirmation 
(2001), Goldene Konfirmation (1976), Diamantene Konfirmation (1966), Eiserne 
Konfirmation (1961) oder Gnadenkonfirmation (1956) feiern dürfen. 
Selbstverständlich sind auch alle eingeladen, deren Konfirmation noch länger 
zurückliegt. Damit möglichst niemand vergessen wird, bitten wir alle 
Jubiläumsjahrgänge um Mithilfe. Viele ehemalige Konfirmandinnen und 
Konfirmanden wohnen heute nicht mehr in Eschau. Wenn Sie Adressen kennen oder 
Kontakte zu Ihren damaligen Mitkonfirmierten haben, freuen wir uns über eine 
Nachricht an das Pfarramt. Bitte informieren Sie sich gegenseitig über das Jubiläum 
und helfen Sie mit, dass alle, die teilnehmen möchten, eine Einladung erhalten. 
Herzlich eingeladen sind auch Gemeindeglieder, die inzwischen nach Eschau 
zugezogen sind und in diesem Jahr ein Konfirmationsjubiläum feiern.  
Im Anschluss an den Festgottesdienst sind alle Jubilare zu einem Sektempfang mit 
Erinnerungsfoto eingeladen. Je nach Wetter feiern wir im Pfarrgarten oder im 
Gemeindehaus. Wir freuen uns auf einen festlichen Tag voller Erinnerungen, Begegnungen 
und Dankbarkeit für die Wege, die Gott mit uns gegangen ist. 

Anke Himmel, Diakonin 
 

Das Gemeindebüro ist am 29. Oktober 2026 nur vormittags geöffnet, da 
nachmittags die jährliche Mitarbeiterversammlung des Dekanat 
Aschaffenburg stattfindet. 
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EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHENGEMEINDE ESCHAU  
MIT MÖNCHBERG, RÖLLBACH, SCHMACHTENBERG, RÜCK-SCHIPPACH, DAMMBACH, HEIMBUCHENTHAL 
 

RATHAUSSTRASSE 17, 63863 ESCHAU 
TELEFON: 09374/1270          TELEFAX: 09374/1202 MAIL: PFARRAMT.ESCHAU@ELKB.DE 

 

Kontakte 
GEMEINDEBÜRO DER EVANGELISCH-LUTHERISCHEN KIRCHENGEMEINDE ESCHAU      

Öffnungszeiten:  Donnerstag von 09.00-12.00 Uhr und 14.30-18.00 Uhr 

Assistenz im Pfarramt Britta Wörner, 09374/1270, pfarramt.eschau@elkb.de     
Büroleitung, Spendenverwaltug, Annahme von Kasualien etc.                       

Gemeindediakonin Anke Himmel – Seniorenarbeit, Erwachsenenbildung, Ökumene  
0170/2658588 anke.himmel@elkb.de                

Jugendreferentin Lena Riegel – Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, 0170/1893566, 
lena.riegel@elkb.de  

Internet:   www.eschau-evangelisch.de oder auf Instagram  

ÖKUMENISCH UNTERWEGS 
IM MARKT ESCHAU 
 

Ökumenischer Helferkreis 
 

Benötigen Sie Hilfe? Wir übernehmen Fahrdienste und 
Botengänge, z. B. zum Arzt, zum Einkaufen oder auf den 
Friedhof. 

Im Oktober: Frau Rück (09374/1794) 
 

            
Ökumenische Krabbelgruppe 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr trifft sich die ökumenische 
Krabbelgruppe am Gemeinschaftshaus Sommerau, Schulstraße 9. In 
gemütlicher Runde können die Kleinsten die Welt entdecken und die 
Eltern sich austauschen. Bei schönem Wetter trifft sich die 
Krabbelgruppe auf einem Spielplatz in der nahen Umgebung.  
 

KONTAKT: Madlen Kranich, 0162/2179888 
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Gottesdienste von 07.10. bis 25.10.2026

Mittwoch, 07.10. Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
Sommerau Das Pfarrbüro in Sommerau ist heute geschlossen. 

Donnerstag, 08.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis
Sommerau 13:00 Seniorenkreis Sommerau 

Ausflug nach Obernau, Goldbach und Rottenberg 
Anmeldung bei Helga Sauer unter der Tel.-Nr. 09374/2175 

Freitag, 09.10. Hl. Dionysius und Gefährten und Hl.Johannes Leonardi
Sommerau 16:00 Barmherzigkeits-Rosenkranz 

Samstag, 10.10. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis
Sommerau 18:30 Vorabendmesse 

▪ Hedwig und Wilhelmine Kirchgeßner
▪ Für Familien Roth, Rollmann, Weiss und Hock
▪ Therese und Valentin Ackermann und Angehörige
▪ Rudolf und Maria Ackermann und Angehörige
▪ Für verstorbene der Familien Weis und Bachmann
▪ Adolf, Thekla u. Leo Englert u. Angehörige, 

Berta u. Balthasar Adami u. Angehörige
▪ Erika Sterk
▪ Theresia und Rudolf Heisig und Angehörige, 

Bernhard und Maria Siegler
▪ Paul Herberich und Angehörige

Sonntag, 11.10. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Hobbach 9:30 Messfeier zur Amtseinführung 

von Pfarrer Alfred Bauer u. Kaplan Pater Aklhil V. Karmala
mit Hubertus-Messe, anschl. Stehempfang in der Festhalle

▪ Rudi Hirsch und Bernhard Aulbach und Angehörige
▪ Rita und Artur Bachmann

PG St. Wend. 18:00 Meditatives Singen mit der Singgruppe Wegzeichen in der 
Klosterkirche Engelberg 

Mittwoch, 14.10. HL. BURKHARD, 1. Bischof von Würzburg
Sommerau Das Pfarrbüro in Sommerau ist heute geschlossen. 

Donnerstag, 15.10. Hl. Theresia von Jesus (von Àvila)
Hobbach 17:30 Eucharistische Anbetungsstunde 

Kommt atmet auf ... komm bleib so lange Du Zeit hast 

   Pfarrei St. Laurentius Sommerau
Hobbach - Eschau - Wildensee

    GOTTESDIENSTORDNUNG
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Freitag, 16.10. Hl. Hedwig von Andechs, Hl. Gallus und Hl. Margareta 
Maria Alacoque

Sommerau 16:00 Barmherzigkeits-Rosenkranz 

PG St. Wend. 18:00 Firmweg: Kennenlern- und Startabend der 
Firmbewerber*innen im Pfarrzentrum Sommerau 
Nur für die Firmbewerber.

PG St. Wend. 19:15 Firmweg: Abendandacht der Firmbewerber zum Thema "Wer 
ist dieser Gott für mich?" als gemeinsamer Abschluss des 
Kennenlernabends mit Tauferneuerung 
im Pfarrzentrum Sommerau
Die Firmpaten/ Firmwegbegleiter sind hierzu ganz besonders 
eingeladen! 

Sonntag, 18.10. HL. LUKAS, Evangelist
Hobbach 10:30 Wortgottesfeier 

▪ Christoph und Frank Miltenberger
▪ Rita und Otto Herrmann, Hedwig Miltenberger und verstorbene 

Angehörige Döbel und Fried
▪ Hedwig und Hermann Fersch und verstorbene Angehörige
▪ Tamara Krein und Angehörige
▪ Für Verstorbene der Familien Spatz und Feser
▪ Helga und Walter Spielmann und Angehörige

Hobbach 14:00 Taufe von Annelie Veronika Schreck 

Freitag, 23.10. Hl. Johannes von Capestrano
Sommerau 16:00 Barmherzigkeits-Rosenkranz 

Samstag, 24.10. JAHRESTAG DER WEIHE DES DOMES ZU WÜRZBURG
Sommerau 18:30 Vorabendmesse 

▪ Verstorbene der Familie Pfeifer und Benkert
▪ Bernhard Frieß

- Änderungen vorbehalten -

Amtseinführung 

Zur feierlichen Einführung von Pfarrer Alfred Bauer als Team-Pfarrer und Pater Akhil V. 
Karmala als Kaplan, lädt der Pastorale Raum Erlenbach alle Interessierten ganz herzlich 
ein.

Am Sonntag, den 11. Oktober 2026 um 9.30 Uhr

Gottesdienst in Mariä Heimsuchung in Hobbach, 

anschließend Stehempfang in der Festhalle. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Pfarreiengemeinschaft

Meditatives Singen - Kloster Engelberg

Komm herein - ruh`dich aus
Am Sonntag, den 11. Oktober findet in der Klosterkirche auf dem Engelberg um 
18.00 Uhr ein Meditatives Singen mit der Singgruppe Wegzeichen statt. 
Religiöse Lieder und Mantras gehen in dieser Stunde einher mit kurzen Textanregungen.
Das Angebot richtet sich an alle, die gerne singen, zuhören und träumen.
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Altkleidersammlung der Kolpingsfamilie Sommerau

Bitte schon mal vormerken:
Die Altkleidersammlung der Kolpingsfamilie Sommerau findet am 
Samstag, den 7. November 2026 
in allen Ortsteilen statt. Ab 9.00 Uhr werden die Säcke abgeholt.

Pfarrbüro Sommerau

Das Pfarrbüro in Sommerau ist bis 18.10.2026 geschlossen. 

Vertretung haben :
Pfarrbüro Röllbach:
montags, 15.00 - 18.30 Uhr, Tel. 09372/2133, pfarrei.roellbach@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro Mönchberg: 
mittwochs,14.00 - 17.30 Uhr, Tel. 09374/1260, pfarrei.moenchberg@bistum-wuerzburg.de

Kontaktadressen

Pfarrbüro Sommerau          Telefon: 09374-1265
Schulstraße 13, 63863 Eschau-Sommerau
E-Mail: pfarrei.sommerau@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten: jeden Mittwoch, 15.00 - 17.30 Uhr

Gemeindereferentin Annette Soban Telefon: 09374-7017
E-Mail: annette.soban@bistum-wuerzburg.de
Termine nach Vereinbarung

Pfarrer Wolfgang Schultheis Telefon: 0173 9733201 
E-Mail: pfarrer@nikolaus-woerth.de  freier Tag: Mittwoch

Pfarrer P. Mathias Yagappa Telefon: 0160 98275712 
E-Mail: mathiasyagappa@gmail.com  freier Tag: Montag

Handys über Nacht nicht 

direkt am Bett laden – 

etwas Abstand verbessert 

die Schlafqualität.
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Anette Jonas
Immobilienfachwirtin (IHK)
Sachverständige für  
Immobilienbewertung

Kontaktieren Sie uns für Ihren Immobilien-Verkauf! Tel.: 0 60 22 - 264 750
Jonas & Kroth Immobilien GmbH • Wendelinusplatz 1 • 63785 Obernburg • www.jonasundkroth.de

ZU KAUFEN GESUCHT

In Kooperation mit:

Unsere geprüfte Sachverständige erstellt gerne eine 
Verkehrswertberechnung für Ihre Immobilie!

 Feuertonnenfest 
Samstag, 14.11.2026; ab 16:00 Uhr 

Feuerwehrhaus Sommerau 

 

Die 
Freiwillige Feuerwehr Sommerau 
lädt ein zum: 

Glühwein ○  Heißer Apfelwein    ○   Bier ○       So4getränke 
 

Steaks ○ Bratwürste ○ Scheppekäs 
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
beim Abschied von

Anita Frieß
* 24.11.1940        † 11.08.2026

in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.
Es ist tröstend, zu erfahren, wie geachtet und beliebt sie war. Sie wird uns sehr 
fehlen.

Danke auch an alle, die sie medizinisch betreuten, und an alle, die die würdevolle 
Trauerfeier ermöglichten.

Nicole Koschel und
Kerstin Grosch
im Namen aller AngehörigenSommerau, im September 2026

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserer 

Diamantenen Hochzeit 
möchten wir uns auf diesem Wege noch einmal recht herzlich 

bedanken bei unserer Familie, Verwandten, Freunden 
und Bekannten, dem Herrn Landrat, dem Markt Eschau, 

der Kirchengemeinde und dem Sportverein.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Monsignore Franz Leipold, 
der einen würdevollen Dankgottesdienst mit uns feierte.

Vielen Dank auch der „Pizzaria Da Franco“ mit seinem Team 
für die hervorragende Bewirtung. 

Oskar und Brigitte Spielmann
Hobbach, im August 2026
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Tel. 0157 87652865
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Ackerland zu kaufen gesucht!
0178-2697300
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IMMOBILIENVERKAUF GEPLANT?
Immobilie jetzt kostenfrei bewerten lassen

www.berk-online.de

09371  6681320

STEFAN WEIS
Ihr Immobilienmakler für Eschau und Umkreis

• Pflege

Betreuung•

Hauswirtschaftliche Unterstützung•

Essen auf Rädern•

Hausnotruf•

SOZIALSTATION ELSENFELD

Sozialstation Elsenfeld

Hofstetter Str. 1-3 | 63820 Elsenfeld

Tel. 0 60 22 / 26 56 80

www.caritas-mil.de
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Caritas. Weil es sich

einfach gut anfühlt!

Zuhause gut umsorgt!
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Wir gratulieren  

Selina Kaufmann und Lea Schuster 

zur Teilnahme an der  

Deutschen Meisterschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank auch an die Trainerin Andrea Völker 

 

Radsportverein „Spessartperle“ Eschau 
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